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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Kristian Ronneburg (LINKE) 

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
 
Antwort 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/17 138 
vom 26. November 2018 
über Zukunft der Freiwilligen Feuerwehr Mahlsdorf III 
(Nachfrage zur Schriftlichen Anfrage 18/15851) 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1. Konnte in der Zwischenzeit eine Einigung zwischen der BIM und der TLG hinsichtlich des Grund-

stücks An der Schule 79 für den Neubau einer Wache für die Freiwillige Feuerwehr Mahlsdorf er-
reicht werden? Wenn nein, warum nicht? 

2. Bis wann soll spätestens eine Einigung herbeigeführt werden? 
3. Können bereits Aussagen zur Errichtungszeit des Neubaus getroffen werden? 

  
Zu 1. - 3.:  
Die Immobilien AG (TLG) strebt mittel- bis langfristig eine Neuordnung des Gesamt-
areals „An der Schule/ Landsberger Str. 6-8“ an. Ein Verkauf des Grundstücks ist 
derzeit nicht geplant. Die TLG ist durchaus bereit, die Bedarfe der Freiwilligen Feuer-
wehr zu berücksichtigen, wobei das für den Neubau der Feuerwache favorisierte 
Grundstück seitens der TLG nicht befürwortet wird. 
 
Daher hat die TLG ein Alternativgrundstück auf dem Gesamtareal vorgeschlagen, 
welches derzeit durch die Berliner Immobilienmanagement GmbH (BIM) und die Ber-
liner Feuerwehr geprüft wird. Konkrete Angaben zu der Errichtungszeit können zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht getroffen werden. 
 
Berlin, den 07. Dezember 2018 
 
In Vertretung 
 
 
 
Torsten Akmann 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


